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I 101/2005 (FD)  

Interpellation Manfred Baumann (SP, Nennigkofen): Arbeitsweise, Vorgehensweise und Professionali-

tät des Personalamts (29.06.2005) 

 

Der GAV ist in Kraft. Der Kanton Solothurn hatte in den letzten Jahren mit mehreren Lohnklagen 

zu tun. Verschiedentlich wurden von mehreren Seiten Fragen in Zusammenhang mit der Arbeits-

weise und der Professionalität des Personalamtes aufgeworfen. Als letztes negatives Beispiel sei 

hierbei die Diskussion der Lohneinstufungen der Staatsanwältinnen und Staatsanwälte des Kantons 

Solothurn erwähnt. Themen, welche der Klärung bedürfen. Ich bitte den Regierungsrat deshalb um 

die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welches sind die Aufgaben des Personalamtes heute? 

2. Ist der Regierungsrat der Meinung, dass das Personalamt in der heutigen personellen Zusam-

mensetzung den fachlichen Anforderungen gewachsen ist? 

3. Ist der Regierungsrat der Ansicht, dass das Personalamt in seiner derzeitigen Struktur den 

Anforderungen des heutigen Arbeitsmarktes vollauf genügt? 

4. Wie beurteilt der Regierungsrat die Führung des Personalamtes in Bezug auf ihre Fach- und 

Sozialkompetenz? 

5. Wie beurteilt der Regierungsrat grundsätzlich die Informationspolitik des Personalamtes gegen-

über aussen und gegenüber dem Staatspersonal? 

6. Betreiben die Mitarbeitenden des Personalamtes regelmässig Weiterbildung? Wenn ja, welche? 

7. Wie beurteilt der Regierungsrat das Vorgehen des Personalamtes in Bezug auf die Rechtskon-

formität insbesondere bei Lohneinstufungen (u.a. Fall Staatsanwälte)? 

8. Innerhalb welcher Zeit gedenkt der Regierungsrat die Kommission für Besoldungs- und Perso-

nalfragen wieder zu «aktivieren»? 

9. Laut Mittellandzeitung vom 24.6.2005 verfügt das Personalamt über wenig «Zeit». Ist mit 

weiteren «Pannen» oder Unstimmigkeiten zu rechnen? 

10. Wie lange dauert derzeit der Weg von der Stellenzusage an die Kandidaten/Kandidatinnen bis 

zum Einstufungsentscheid? Ist es üblich, dass wie beim Entscheid bei den Staatsanwälten 

nach erfolgter Wahl durch den Kantonsrat drei Monate bis zu einer Festlegung der Lohnstufen 

Zeit gebraucht wird? 

 

Begründung (29.06.2005): Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Manfred Baumann, 2. Marianne Kläy, 3. Evelyn Borer, Christina Tardo, Cle-

mens Ackermann, Susanne Schaffner, Heinz Glauser, Barbara Banga, Clivia Wullimann, Walter 

Schürch, Thomas Woodtli, Brigit Wyss, Stephanie Affolter, Iris Schelbert-Widmer, Urs Hu-

ber. (15)  

 


